
„Orange the World“ 
 

 

 

 

 

 

 !Via Frauenberatung  

Gespräche sind auch ohne Nennung Ihres Namens möglich und 

absolut vertraulich 
 

 

 Deutschlandweites Hilfetelefon  

In 18 Sprachen, kostenfrei, anonym  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Amt Hüttener Berge 

Gleichstellungsbeauftragte Bonnie Spohr 

Telefon: 04356 99 49 106 

gleichstellungsbeauftragte@amt-huettener-berge.de 

 

     
          Es leuchtet orange 
    für eine hellere Zukunft 
             frei von Gewalt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Macht mit 
Vom 25. November bis zum 10. Dezember 

zeigen wir unsere Anteilnahme und Solidarität 
mit allen von Gewalt betroffenen 

Mädchen und Frauen auf der ganzen Welt. 

An diese Stellen können Sie sich wenden,  

wenn Sie anderen helfen möchten  

oder selbst von Gewalt betroffen sind 



Überall auf der Welt leuchtet es ORANGE 
 

 

* Trigger-Warnung (Der folgende Text thematisiert Gewalt) * 

 

Das Amt Hüttener Berge unterstützt den „Internationalen Tag gegen Gewalt 

an Frauen“ und an vielen Orten in unseren Gemeinden leuchtet es Orange.  
 

Wir setzen ein Zeichen der Anteilnahme und Solidarität mit 

allen von Gewalt betroffenen Mädchen und Frauen 
 

Seit 1991 werden weltweit in jedem Jahr vom 25. November  

(Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen) bis zum 10. Dezember 

(Internationaler Menschenrechtstag) Gebäude beleuchtet, Flaggen gehisst, 

orange leuchtende Kerzen aufgestellt oder orangefarbene Kleidung getragen. 
 

Warum „Orange the World“? Die Farbe Orange steht für eine hellere Zukunft, 

frei von Gewalt. Sie fällt ins Auge und erinnert so an das Thema Gewaltschutz 

und das Gedenken an die Opfer. 
 

Geschlechtsspezifische Gewalt geht uns alle an  
 

Beginnend mit dem alltäglichen Sexismus über die Gewalt in Partnerschaften 

bis hin zum Femizid. Das Ausmaß ist auch in Deutschland erschreckend hoch: 

 Fast Jeden Tag findet ein Femizid statt 

 Alle zwei Tage tötet ein Mann seine (Ex-)Partnerin 

 Alle vier Minuten fügt ein Mann seiner (Ex-)Partnerin Gewalt zu  

 Alle zwei Stunden erfährt eine Frau sexualisierte Gewalt in ihrer 

Partnerschaft 

 Über 33% der Frauen sind mindestens einmal in ihrem Leben von 

physischer und / oder sexualisierter Gewalt betroffen 

 63 % der politisch engagierten Frauen in erleben digitale Gewalt 

Quellen 

Bundeslagebild „Geschlechtsspezifisch gegen Frauen gerichtete Straftaten 2023, BKA (November 2024) 
Bundeslagebild Häusliche Gewalt 2023, BKA (Juni 2024) 
Studie Angegriffen & alleingelassen, (TUM in Presseerklärung HateAid Januar 2025) 

 

Gewalt gegen Frauen darf nicht als individuelles Schicksal verharmlost 

werden. Sie ist ein tief verwurzeltes gesamtgesellschaftliches und 

strukturelles Problem.  

 

Daher ist es auch eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe 

Gewalt gegen Frauen zu stoppen 
 

Jede und jeder von uns kann Teil des Sicherheitsnetzes werden, indem wir 

 Hinschauen und hinhören und auch bei scheinbar kleinen bei 

Grenzüberschreitungen wie hinterherpfeifen oder einer sexistischen 

Bemerkung einschreiten.  

 Bei körperlicher Gewalt oder dem Verdacht darauf zu Hilfe eilen oder 

Hilfe holen (Polizei rufen) 

 Gewaltbetroffene Frauen unterstützen, ihnen zuhören, ihnen glauben 

und keine Vorwürfe machen 

 Die Nummer des Hilfetelefons 116 016 im Handy abspeichern. Dort 

finden betroffene und ihr Umfeld in 18 Sprachen rund um die Uhr Rat 

und Unterstützung, Hilfe 
 

Setzen auch Sie ein Zeichen der Solidarität 

 Sie können orangefarbene Kleidung tragen, 

 eine orangefarbene Lampe im Fenster aufstellen, 

 den Orange the World-Pin tragen, 

 sich an den Aktionen in Ihrer Gemeinde oder Stadt beteiligen, 

 Familie, Freunde und Bekannte auf die Aktionen aufmerksam machen. 

 

 

 
Gewalt ist keine Privatsache 
Wir schauen nicht weg - wir helfen!  


